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DasMan hat die Hakenkreuzler eine Pest genannt .
«t ungerecht .

Die Pest forderte in den letzten Jahren und Jahr¬
zehnten entschieden weniger Todesopfer , als die natio¬
nalsozialistischen ” Sturmabteilungen gemeinhin in
einer Woche „zur Strecke ” zu bringen pflegen .

Der Terror dieser Bürgerkriegsenthusiasten steigert
sich täglich . Die Hakenkreuzler treiben ein blutiges
Spiel , das dem faschistischen „«Marsch auf Rom” vor
acht Jahren verzweifelt ähnlich sieht .

Hier wie dort durchziehen Banden das Land , schlagen ,
stechen und schießen , wo sie auf anständige Menschen —
ihre Gegner stoßen und den Arm der Gerechtigkeit
weit und weich wissen .

Ln allen Gauen Deutschlands knallen die Schüsse der
Nazis , die nach den bissigen Worten des „Wahren
Jakob ”

„Vorschüsse auf das Dritte Reich”

bedeuten . Man kann sich freilich Zuikunftswechsel denken ,
die für den Empfänger weniger lebensgefährlich sind .
Und die bei dem Austeiler nicht so jeden Hauch von
Menschlichkeit vermissen lassen .

Nach diesen Vorzeichen zu urteilen , muß das so ge-

f riesene „Dritte Reich“ die Schrecken der Solowetzki-
nseln und Ghikagos Unterwelt , das lebende Grab italie¬

nischer Deportierten und die Zustände in Sing -Sing zu
einer grauenhaften Symphonie des 'Faschismus vereint ,
darstellen .

„SA .
“ Und „SS "

, Sturmabteilungen und Schutz¬
staffeln , das sind heute die Namen der Mord - und
Terrororganisationen , wie es vor Jahren OG . und
Schwarze Reichswehr waren .

Hitler versucht Namen und Größe seiner Terror¬
gruppen geheim zu halten . Aber viele seiner Mannen
zieren bereits die Verbrecheralben der Polizei . Und
die steigende Zahl der Ueberfälle , Morde und (als kon¬
junkturelle Spezialität ) Plünderungen zeigt das
Wachsen dieser Barbarentruppe genau so präzise an ,
wie es Herrn Hitlers Kartothek vermöchte .

Statistiker mögen errechnen , auf wieviel SA .-Leute
ein Verbrechen entfällt . Wahrscheinlich wird man die
Frage umkehren und feststellen müssen , wieviel Ver¬
brechen auf einen SA .-Mann kommen .

In der NSDAP , und besonders in ihren Terrororgani¬
sationen Alt das Führerprinzip . Der Führer allein be¬
stimmt . Adolf Hitler also , dieser lästige Ausländer , ist
verantwortlich für die Untaten seiner Komitatschis .

Tag um Tag werden Deutsche zu Krüppeln geschlagen
und gemordet , weil der Ausländer Adolf Hitler es
so will .

Es paßt in das Bild dieses unverantwortlichen Ver¬
antwortlichen , daß er die von ihm zumindest geduldeten
Untaten verleugnet . Er hat die Stirn , Tatsachen zu be¬
streiten :

Dem Preußischen Landtag läßt der Innenminister bei
Hakenkreuzlern beschlagnahmte Waffen vorlegen . Die
Nazis grinsen höhnisch ; Adolf Hitler weiß von nichts ,
sein Name ist Hase .

Weg damit?
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Wählt Sozialdemokraten !
Die Argumente seiner Landsknechte heißen Schlag¬

ring und Revolver , ihre Propagandamittel Lüge und
Verleumdung — er weiß von nichts .

Bei jeder Haussuchung und jeder Kontrolle findet
man Nazi -Waffen ; Adolf Hitler jedoch weiß von nichts .

Seine Terrortruppen halten militärische Hebungen
und „Sportkurse ” mit Gewehren ab , er aber weiß von
nichts .

Seine Helfershelfer verursachen Justizskandale ,
schwören Meineide , erpressen falsche Zeugenaussagen
— er aber weiß von nichts .

Kaum eine Stadt in Deutschland , in der nicht ^ VoC
kreuzler gemordet haben ; die Spatzen pfeifen
den Dächern , wie die Bluthunde des Kapitals *®
sieren — Adolf Hitler weiß von nichts , sein Na®1
Hase . . . *
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Am 14 . September wird das deutsche Volk su jt

sitzen . Es wird entscheiden müssen zwischen
methoden oder Aufbauwillen , zwischen Terror
Freiheit , zwischen Faschismus oder Demokratie * >
Die Entscheidung kann nicht schwer fallen.
mit Mördern paktieren will , kann sich nur IÖ!l^—

Sieg dev Sozialdemokratie entscheide ^
den Sieg der Partei des arbeitenden ^®!
für den Hort dev Demokratie » de »

und dev Freiheit .
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Constantin Hierl , kaiserlicher Oberst a . D., giß '^ |kreisen als der Militärfachmann. Hierl ist der
theoretiker der NSDAP , und hat im Parteiverlag ,, he^ tüber die „Grundlagen einer deutschen Wehrpolitjk (r
gegeben . Dieses Buch, mit einem Vorwort von Feder. *
Wehrprogramm der NSDAP , erhoben.

In Hierl
wehrminister , ja , man nonx, mn scnon nacn oei
14. September als Staatssekretär in das BeI
ministerium lancieren zu können.

Und dieser Mann ist seit geraumer Zeit Leiter c*®e
merkwürdigen , geheimnisvollen Abteilung AeT

- — - - - - — .sehen viele Hakenkreuzler den künftige?
ler. Ja , man hofft , ihn schon nach der “

Hauptgeschäftsstelle.
Die Parteizentrale der NSDAP , hat ihre Aufgabeni „ jydreiche Unterabteilungen verteilt , über deren TätigKĵ ei*11Pityoder weniger Einzelheiten bekannt sind. Nur eine B

ist in mystisches Dunkel gehüllt
„Organisation II“ genannt . In keiner d®
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Sie wird „Organisation II“ genannt . In keiner ^ ,
losen Broschüren wird darüber berichtet ; kein Ja ght®’
kein Tätigkeitsbericht meldet etwas Uber diese B M

Was ist mit dieser „Organisation II“ ? Es
,

*,e*!f#ti(,5(
dringende Verdacht, daß sich dahinter ^ ‘C

gelch*15l
„sozialistische“ Zentrale für die Zersetzung der jyir .fund vielleicht auch der Polizei versteckt. Bestehen f
dem Oberst a. D . Constantin Hierl und der Kelchs^ ^
bindungen ? Haben sich die zuständigen Behörden
mysteriösen „Organisation II“ befaßt ? Was ist de®*
wehrministerium darüber bekannt ?
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Molf , der Stiller !f
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Adolf Müler entdeckt10/9 tnlllüneben denSlamm-
lisch „deutsche Arbeiterpartei “. Ala 7. Wann
schließ! er sichan , um nsenigalena alt Stammtisch-

redner eine Molle spielen stu können.

Adolf Müler macht Fortschritte . £r
knüppelt bei Siemonstratlonen seiner

inamlschen gewachsenen {Partei
Andersdenkende nieder .

Adolf Müler macht nie Here Fort¬
schritte . £r prügelt nicht mehr selbst,

das besorgt fetal seine SA.
(Sturmabteilung )

i gtschafft . Fliehl

PrüglerundFrügelfljy
Adolf Miller hals ,
klub, nichtmehr IPrügler und3>r
spricht fetal vor „AuaerwähtleB ' t fiv

erIndustriellen , {Bankiers usic.
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